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12. Jabrg’

A5 Ber Deiwet wd Pew
Remberg, den 25. Mai 1910,
Dcffentlidier Wetterdienit. Morgen
Donnerdtag, ben 26. Wat. Beitweije wolfig,
trocten, Deiter.

§ Um Sonntag abend famd tm Hotel gur
Poit etne BVerfammlung unjered Jweigvereins
bes Guangelifdyen Bunded fiatt, in weldjer die
Rechnungélegung iiber bad Jahe 1909 umd
bie BVorfiandéwabl erledigt wurde. Die leptere
hatte bas Ergebnis, daff der bisherige Vorftaud,
bie Perren Paftor Meyer, Lehrer Reidel und
Ardyidiatonus Sdjulze, wiedergemdnhlt iwurbde.
Auferbem ecftatiete Here Paftor Meyer einen
Beridyt diber dle Hauptverfammiung des Bun-
beg, bie nfang Wat fn Jeif flattgefunden
hat und am Dber er al8 Ubgeorbueter unferes
Bweigverems teilgenommen. Cndlid) bielt ber-
felbe Derr bem amgeliimdigten Bortrag: ,Pat
Jefus gelebt?” Jn rubiger, jadylidger Weife
wurde dargetax, baf bie Perfonlichleit Jefu
nidt bas Crgebnid einer Wythenbildbung fein
tonme, fonbern baf man fie al8 eine gejd)idyt-
lihe amjufehn BHabe. Dem Bortragenden
wurbe aqus der Mitte ber Verfammiung der
Dant fiic feine gehaltreidgen Ausfihrungen
ausgefprodjen.  Bu bebauern ift, baf Ddie
Becfammiung nidgt zahlreid) befudt war.

* Die Singerfohrt des Kanforei-Minner-
gefangbereins. Wenn bet blumenduftige Friih-
ling auf bie Berge fteigtwnd drrdy fein linbes,
fanfles Siujeln W aller Sreatur einen ge-

. fteigerten Qebendtrieb erwedt, damn fiillt aundy
bes Menfdjen Brujt ein  glitdlides Jubeln,
ein hoffnungsfreudiges Abnen, ein Borwirtse
und Yufwictsbedngen, fo daB er bie engen
Riume des Winterbaues, finter fidy laffen
michte, um joudjzend Binaud ju ftitvmen in
bie jdydne Lemgnatur der Erde. Ja, wem Goit
will regte Gunft erweifen, ben jdhidt e in
bie weite #elt. Bon bdiefem Sebanten befeelt,
unter nahm ber biefige Rantorei-Minnergefang-
verein am Somntag auf etma 15 Bagen eine
Singerfahrt nad) Bad Sdymiebeberg. Punft
1,12 furen bie Bagen vom Martte jur Stadt
hinaus, iiber ommlo und Sadwiy nad) Sdlof
Reinbarg, guc erjten Raft. Nad) Befidytigung
bes grofartly amgelegten Parfes rollten bie
Wagen dem Slele ju. G2 wurbe audy Jeit;
bemn obglei) Auge und Hery nimmeriatt in
ben Reizen der Natur fdwelgen fdnmen, fo
tut ber liecbe Magen nur ein Weildjen an-
flanbshalber mit, bald aber fmeift und fmurct
et unb peinigt feinen Tréiger. So ging eb
elen Damen unb Herven, die vort tm jhonen

/@d}mizbebetg im Raiferhole bem Tyramnen
burd) ein grofed Gabelfrithftitd bejriedigten.
Anbere Gruppen DHatten fid) beim Kaffee und
Kuden zujommengefunderr. Bald eridyien bie
Sdymiebeberger ,Lyra” umd begriifte bie fem-
berger mit bew Liebe: Gott gritfe Did). PHerr
Raufmann BWitte wiinfdyte eine innige Freund-
fhaft swifden beiben Beretnen, bie fiy durdy
gegenfeitige Befudge immermehr vertniipfen foll.
Ui Untwort ecwiberten bdie Remberger ein
erglicges , @ritf Gott” umb bradyen banm in
eimen (rdftigen , eileuf” auf bie Sdjmiede-
berger aug. ges{dweftern und Sanges
briibe unternahmen mun Den Weg zum Kur-
hauje, wo Perr Biirgermeifter am Ende bdie
Gintreffguben mit berzlidhen TWorten begrithte
unb gugleid) Cntftehung, Bwed und Crfolg der
Moorbidber in langen, fefjeluden Worten cr-
[uterte, Gr felbft iibermahm Dbie Fiihrung
burd) bag Bab undb madyte bie RKemberger
auglei) mit bdem meuen eleftrifcien Lidjtbade
befannt. Jm RKurfaale fafen dann alle Sdnger
peceint jufammen und ergdpten fih am Riede
und audy am Sdiippl, weldes bie Schmiebe-
berger jpendeten. Trodene Stehlen fi

*

mal: ,Deil bem Perrn Bitvgermeifter und der
»LQyra’ von Sdymiedeberg.”

Ip. Bom perfloffenen Kometen. Der Him-
meléwanbderer hat fidh faft garnicht jehen laffen,
was die dngftliden Gemitter, die ausd Angft
vor bdem grofem frembden Herrn ur Beidyte
gingen, ficher biefem Umitanbe gufdyretben.
Daf ber alte Camille Flanumarion aud) bden
Parijern fo fehr Angft machte! Jft garmict
su verftehen. Gc bat bod) felber in efnem feiner
vielgelejenen Viicher der Erde propheseit, daf fie
fidy tubig ausleben werbe, bid fie einjt (in
Sabetaufenden erft !) vertroduet, ertaltet, erftaret.
Unbd jet blamiert er fid) vor bem efrlicgen
Publifum. Wenn dle Erde nun untergegan-
gen, oder viefmebr in Naudy und Flommen
aufgegangen wdre, waé hitle er denn davon
fabt? Gr bdtte e nidgt einmal bemweifen
founen, benn er felber mwdre dodh aud) mit
vergaft. itte er dagegen gejagt: Ma foi non!
ed paffiert jarnifdt, Rinder! jo hdtten ihn bie
Parijerinnen angebetet, wéren dafiic allerbings
aud) nicdht zur Beidyte gegangen. Und wire
bann wicllic) der Sladberabatid) gefommen,
fo bdtte man ihm audh feine Vorwiirfe madjen
tonnen, benn jeht wire eben niemand mebr
ba, unbd er felber aud) nidgt. Wlfo, mon cher
ami, wer wirtdb benn unter foldjen Berhit-
niffen die gamge Junung blamieren! Da

waren ' ble alten Normannen onbere Rerle.
i #Milhelm ber Croberer fid) 1066 an-
jdyidte, Gnglaud au erobers, erfdyien ber
O-Rontet in voller Pradgt. Die Normanacn
erblidter Darim ein giinftiges Borjeigen fite
bas Iriegerijche Unternehmen Wilhelms, trok-
bem biefer der ©ofn von Robert dem Teufel
war, fobaf fie iHm in Hellen Paufem zu-
ftromten. Die Cngldnder bingegen, die Sol-
baten Harolds, fohex in  bem RKometen,
porn bem bamal® niemend eftwad wufite,
eine unglitdlicge Borbedentung, und fo Hatten
bdie- Groberer letdjtes Splel. ©ollte iibrigens
bag Ableben ded Kinigs Cduard nidyt aud
nod) mit Bem Rometen in BVerbimdung ge-
bradit werben? Wenigftens it Big Ben,
bas Sd)lofgefpenit bes emglijhen RKonigs-
haufes, diedmal nidgt erfhienen ©o raunt
man fid ‘halblaut in englijhen Salons und
Wirtshdufern ju.  Wad hat das ju bebeuten ?
— Nun, vielleidht hat Big Ben ven Kometen-
fdyweif von ben Parifern uud Pariferinnen, bie
@buard fo fehr germ Batte, abgelentt.

qur preufifden Wahlredhtsvorlage: ,Der fept
vorliegenbe Entwurf verftdft in wefentlichen
PBuntten gegen bie wirtjdaftlichen Jntereffen
von ®ewerbe, Hanbel und Jndufteie. Fiiv die
tm Hanjobund vereinigten Sreife muf vor
allem eine Waylreform gefordert twerben, bie
ben Ungerechtigleiten und Ungleidhmdpigfeiten
ber Deutigen Wablfreidetnteilung ein  Cnde
macht und ben Nenderumgen der wirtidaftlichen
und foztalen Berhiltniffe entipeidyt. Nady
wie vor ift baber eine Cinteilung der Wabh!-
begirte gu forbern, ble in villig gleidem Um-
fange wie bem lanbwirtihaftlichen Jnterefjen
fo auch ben faufmdunifden und gewerblichen
Recdynung trigt. Jedenfalls aber ift die Jabl
der Pbgeorbneten zu vermefren und jind die
nen geidjaffenen Sige denjenigen Wahlfreifen
suguweifen, -in denen Handel, Gewecbe und
Qubdufirie, wie in bex eigentlichen Wontan-
unbd Jnbuftriebesicten red Weftend und. ber
Mitte ded preupijhen Staated bejonders hev-
portreten. Jm dibrigen ift feine Wahlreform
benfbar obme Ddivefte MWahl“. Dagegen ver-
ffentlidyt bie niedec-rheintich-weftfilijhe Be-
sictsgruppe bes  Hanfabundes, folgende Gr-
fldrung: ,8ur preufijden Waphlrechtsreform
Bat bie niederrhetniich-weftidlijche Besirts-
gruppe bed Danfabundes, weldje bdie Ve-
3icte ber Hanbdelstammern zu Duisburg, Mithl-
beim — Rubhr — Oberhanfen, Effen, Bodyum
und Doctmund umfaBt, beute nadftehende

Cntidliefung gefaft.” Jur Wahlredytsvorlage
verdffentiidyt bie Sej@drteteitung ves Panfa-
bundes eine Ertldrung, in welder andgefproden
wird, baf ohne direfte Wahl und anderweitige
Wabltretgeinteilung leine Wahlreform bdentbar
jet. Diefe Crflirung 1dBt volig auber adt,
baf wette RKreife, namentlidy der Gewerbetitig-
teit, or allex grofes Gewidt darauf Ilegen,
baf Dden fiir bas finangielle und wictidaftiidye
®edeihen unjered gef & fens iiber-
aus widtigen gewerbliden Kreifen die Mig-
(iyteit werber mup, aud) ibrerfeits in ange-
meffener Gahl Bertrefer in dad Parlament zu
entfenben.  Diefe Mibglichfeit ift durch die
vom Herrenhausd befdhloffene Vergroferung der
Steuer-Drittelungsbegicte nicht nur in den
indufriellen Gebietenr, fondern aud) in den
groBen und mittleren Stddbten gegebew. Die
gewerblidyen Sreife Haben baher — unbejdjadet
ber grunbdiiglidjen Stellung ber eingelnen Fur
Frage Dber diretten ¥Wahl und der Wablfreis-

+ Bir veedffentliden im Nadf einen
UActifel, weldjer 1und von ber Leitung der fon-
fervativen Partet guging: ,Honjabuud. Binaen
Rurgem jibrt e8 fid), dafy dec Bund mit dem
ftolzen MNamen ber ,PHanfa” gegriindet wircde.
Qe ldmger berfelbe beftebt, befto ungebulbiger
werben bie anfong® fo gebefrohen Anfeilzeidimer
und verlangen ftatt verfdwommener, vielbeuti-
ger Verfpredjungen beftimmte programmatifche
Grflicungen, wie fid) der neue Bund zu ben
widtigften Frogen des Wirtjdjaftslebens ftellt.
Der Not gehordyend nicht bem eigenen Triebe,
Litftet bie Bunbesleititng hie und da ben Sdleer,
der ifre Biele unbd Abfichien verbiillt, Aber
ba ber Bund ja, wie betannt, Angehorige ver-
fdpievenfter  Berufsarten und  gegenjiplicer
Juterefientengruppen umfabt, fo foun es nidyt
angbleiben, baf Crfldrungen, bie den Wiinjdjen
ber einen Seite entgegenfommen, auf} ber
anbecen Seite auf Widerftand ftofen oder baf
berfelbe Bund, der jid) ,eine wirtjdaftlide und
wirtjdaftépolitiiche Bereinigung obne jeden
parteipolitiihen Beigefdymad* neunt an anbderer
Stelle durd) den Wiund fetnes verantwortlicyen
Direttors unter der bezeidynenden Ueberidrift
,Die Rolitit ves Hanfabunbes” Anjdjanungen
sum Yusdrud bringt, beren parteipolitijche
Fdrbung wolhl am beften burd) bie Buftime

idynet wich, die fie in ber fort-

ift aud) eine Freud und nidgt vergeblich ift
bag Lied entftamden: Die alten Deutiden
tranfen nod) Ging. Natiiclid) fehlte babet
aud) nidht die lamge bHumoriftijhe Jede des
Herrn Albrecyt Efeld, dec ¢5 wohl verftand,
bie Ladymusteln immer in Bewegung zu Halten.
S0 neigte fid) Demn ber UAbemd. Wit bem
Rufe: ,In Remberg auf Wiederfehn” wurbe
bie eimretfe angetreten. Und nun nod) ein:

mung gefenny

idnitiliden offisifen ,Freifinnigen Beitung”
finben. Die Gegenfdlichleit ver Stellungs
nabme ber einzelnen im Hanjabunde vertretenen
Wirtdaftsgruppen tritt fogar offenfundig in
bemfi Yiugenblide in die Cridet wo
ber  Hanfabund trop feiner angeblihen un-
politiihen Ridytung gu emer der widitigiten
Jragen ber gegenmwirtigen Politit 1
nimmt. ©p ecfldct e Danfabund offiziel

— alle Beranlafjung, ein Juftan
fommen der Borlage auf Grundlage ber Herren-
hausbefdy(iiffe dringend zu witnfdyen.” Aebhn-
liche @egenjiipe geigen fich), wenn man bie
jollpolitijhen Ausfiibrungen des Hanfabunbes-
bireftors mit ben Grfldrungen bded offisielen
Organs  ber Saac-Jubduftrte gufammentellt,
bag erfléicte, baf in bem Rampfe um einen
newen Bolltarf und uneme Handelsveririge,
Snbuftcie und Landwirtidaft natiiclide Bunbes-
genoffen find und bletben miiffen. TWie ver-
trdgt fid)y fermer Dbie Behauptung von ber
Gleichberechtiqung von Hanbdel, Gewerbe und
Snbuftrie und Londwirtihaft mit der Er-
fdrung bes Bunbesdiveltors, baff die Jnbduftrie
bag Nildgrat ber gefamten deutichen Wirtichaft
fet. Wie will Here Knoblod) jeine Crfldrung
tm ,Zag”, baf bie Wabhlen ausfclieflich von
den politijchen Parteten ju madgen find, ,Eigene
Danfabunbstandidaturen gibt es nicdht”. it
feinen Yuslafjungen in  Weimar vereinigen,
wo er mitteilte, 8 fei ben unauggefeften Be-
miifungen gelungex, eine groffie Meihe von
Reichstagstandibaten aus ben Sreiffen von
(Bewerbe, Handel und Induftrie su gewinnen.
* @Selleriebowle und Sellerie-Magen-
pitter. Gz mwird wenig befannt fetn, daf bdie
©ellevietnolle gur Herftellung einer ganz vor-
siiglichen Bomwle BVevwendung findet. Weiter
audy diicfte uody wenig befannt fein, baB fidy
vom Eelleriefamen ein guter Magenbitter Her-
ftelen ldft. Jn Fronfreidy mifdht man dem
Selleriefamen nod) weitere aromatifde Wilrz-
trduterfomen ju und bereitet dort den befann-
ten ,Sept-Grames”, den Eeften Veagentottor
ber Melt. Nad) meiner Crinnerung war ed
aufier Selleriefanen nod) Samen von Kifmmel,
Fenchel, Dill, Mohre, Anis und Bafilifum.

Die Sellerfeborle lernte td) in efner fitbbeut=
fchen Univerfitatsfiadt fennen unb bin der feften
Uebergeurgung, dof dad Getriint jedevmanu vors
aiiglich munbet und babet aud) gut befommt.
Wean verféhet gur Herftellung der Selleriebowle
folgendermafen: Die Sellertenollen, welde
nicht voftig fein biirfew, werben mit lauwars
men Waffer ftreng gewajchen und gepupt (aber
die Rinde nicht abgejhdlt), jobamn in bditnne
Sdjeiben enfweder gefdynitien ober gehobelt.
Dieje Schetben werben dann fdjidytweife mit
geftofenem weiffen Buder i ein geetgnetes Ge-
fdh gefchichtet, mit Weifmwein ober aud) reinent
guten Beerenwein (bet lepterem nimmt man
natiiclid) weniger Buder) ibergofjen, fo baf
ber Wem veichlich davitber fteht, jugedect und
jum , Biehen” beltebig Tange bhingeftellt, bis
ber Wein fehr Irditigen Sellerigernd) und -ges
dmad angenommen hat. Die Beitdaner ift
gewdhulic) eine gute Stnnde. Sobann gieft
man bem ,Anjah” entfprechend Wein zu, id
redyne auf eine Witteltnolle Scheiben (im An=
fap) ein Qiter Wein. Die Derftellung des
Eellerie- Magenbittern ift fehr einfach. Vian
bat nur nitig, in einer ju verforfenben Flaicdye
guten Rornbranntwein auf nidht su altem Sel-
leriefamen dret Wodyen lang ziehen n laffen.
Sy rechne  auf e Qiter 10 Gramm Samen,
Durd) ein leinenes Tuch filtrfert, fanmn bamm
ber Magenbitter verbraudisfihig aufbewahet
werben, Will man einen Litdr von den weiter
angefithrten MWurzfriuntern bereiten, jo nir ut
man auf Y Liter Qorubrannivelicf2-Ge
Gamen, aljo 14 Gromm. Ausd bem prafiit_, o
Ratgeber im Objt- und Gartenbou in Frantfurt.

Gilenburg, 23. Mai.  [Beim Baden er-
trunfen] Der 17 jifrige Fabritavbeiter Max
®rafe vor bier tft beim Baben im Iiihl
graben ertrunfen. ®rafe Datte in ber Ndbe
mit  Alterdyenoffen Fufball gefpielt, nad
beffen Beendigung er ein Bad nahm. Cr wac
vevmutlid) in erhiptem Bujtande ind Wafjer
gegangen, benn pliplic) jant Grafe, ein guter
Scwimmer, unter unbd ift trop der Rettungs-
vecjuche feiner Freunbe ertrunfen. Gin Herge
fchlag muf fetmem jungen Leben ein friihes
Gnde bereitet haben. Die Letdhe ift Heute frilh
an der Uunfallftelle gefunden worben.

Alljtedt, 20. Mat.  (Dev  Polizethuud.]
Borige Wodge wurben fn der Wcbeitstaferne
bes Ritterguts Wolferftebt einem ‘Polen ca.
40 Mt geftohlen.  Der Beftohlene wenbete
fidy an Gendarmeriewadytueffter  Grobatided
mit Der Bitte, einen Spitrhund zu bejhaffen.
Diefer ging zu bem Polen und bedeutete
hnen: ,Sobald das Gelb am andern Abend
nicht wieder an Ort und Stelle {ft, wird der
Polizeihund geholt.” Am andern Tage traf
cime Starte ein mit dem Vermerf, baf bie geftoh-
lene Summe wieber an ihrem Ort zu finden fei.

Beridyi fber den Sd)indjibiehmartt.
Qeipaig, den 23, Mail,

Yuftrieb: 582 Rinder, uud war:
31 fafben, 160 fithe, 130 Bullen ;
Ctitd  Sdyafvich),

252 Ddifen,
363 Ralber, 605
2864 Scmeine; gujomumen 3914
icre. Odjfen: 1. vollfleijhige, andgemdiftete Hoc)-
ften Saladitmertes bis gu 6 Jabren, Schladigemidit
82, 2. qunge fleijdjige, nidt ausgemaitete, alrere audy
gemaftete, Sdlacyigewich 74, 3. migig gendihrre
junge, gut gendhrie dliere, Schladjigemidyt 64, 4. ges
ring  genfibrte jeden WUlters, Sdladjigewidy b4,
Salben und Rihe: 1. volfleifdige, ausgemditete
falben Hddyften Sdladtwertes, Sdladyigewidye 79,
3. vollfletiige, ansgemdftete Rithe hoditen Schladts
werted bis gu 7 Jahren, Schladgrgewidyt 74, 3. ltere
ausgemdftete Rithe und wenig gut delte jitngere
Rithe und Kalben, Sdjludjtgemidyr 64 i
nftfrte Rithe wnd RKalben, Sdladygemid 5. ges
ting gendbrie Rithe und Kaiben, Sdladtgewidt 40.
Bullen: 1. volljleiiige Hodjten Sdhladtwertes,
Sdladjtgewidt 72 mifig gendhre jiingece und
gut genfiheie &Lt ladytgewidyt 67 bi3 62,
Stalber : feinfte Mait mildmaft) und befte Sauge
thtber Sebendgewidyt 60, mitlere Waft- und gute
Sangtatber, Sebendgemicht 55, 3. geringe Saugtalber
Lebendgewidht 40. Sdjaf Rajtl@mmer und jin
gere Majtjanunel, Lehendgel 42, 2. dltere Majt-
awmel, Lebendgewidt :
{dyige bes feincren Rajjen
Ulter bis gu 1Y/, Jahren,
fletidyige, Schladyremidyt 65
Sdlacdigemidt 61, 1. S uny Eber, Sdladyige.
wid 58,  Alleg in Mart fir ki

498 HRinber, und gwar: 243 Ochien

Rithe ; 119 Bullen; 362 Kalber; 673 Schafe, 2209

d beren Sreugung im
adyrgewidyt 68, 2. voll=
3. geving entwidelte

Sdpweine.




Kailer Wilhelm
und Minilter Pichon.
Bu Ghren der Bertreter Her Midte, die an
ben Beif ierlichTeiten feil| men Haben,
war im Budingham-Palaft 3u Londbon ein Fejts
mabl beranftaliet worben. Bei bdiefer Belegens
beit fand eine Begegnung awifden  Raifer
RWilhelm unb bem - frangdiiiden Minifter des
Jubern, Pihon, der Franireidh bei der Reidjens
feier verfrat, jtatt. Der Matin’ Befdydftigt fidh
vie alle Parifer Beitungen eingehend mit biefer
Begeqnung  und {dhreibt babei w. a.: , Bidhon
wollte den RBnig von Spanien begritken, ber
ihm bon weitem freundidaftlicy sugenidt Batte,
al8 Qaifer Wilhelm, ber neben fonig Alfond
ftand, Berantrat und obne meitere Boritelungss
formlicdhleiten dem fmn;ﬁﬁfd;e'l} (Wﬁniiter_ bie

ber Tedinifdhen Hodidule in Breslau in Nuss
fiht gejtelt.

*Der DerzogeRegent von Brauns
fdmeig ift auf feiner Afien-Neife in Singas
pore eingefroffen. ~ Bon bort begibt fih der
Regent nad Riautidhou, Peling und Tofio.

*Der Raiferlihe Statthalter bon Elfafs
Lothringen, Graf Webdel, Batte eine Thngere
Befpreduna mit dem Reidsdfanzler. Wi
verlautet, wourbe Ddabei bie reidhaldnbijdie Bers
faffungafrage eingehend behandelt. Das Geritcht,
Graf Webel werde Demitdift von feinem Pojten
guriidiveten, fdeint demnadh nidht den Zatjacpen
au entfpredjen.

* Nadidem fest bie Sdluburkumden ftber
ben beutfdsportugiefijdhen Qans
bel8vertr aﬁ in Berlin audgelaujdt worben
find, {tritt ber Sertrag (ber Deutjdland wefents
lidie Bugeftand anmt 5. Juni 5. in

Hand reifte. & Initpfte in f
Zon eine Unterhaltung mit ihm an, gleid al8
anble e8 fidh um einen guten alten Befannten.”
Tber den
Jubhalt der Unterhaltung
bewahrt der frangdfijhe Minifter Sdweigen.
Dod) glaubt ber ,Matin's Forrefpondent vers
fiddern gu bdiirfen, daf bder Raifer mit Vihon
fid freundidaftlic) fiber Frantreid) -unterhalten
und nady einigen perfdulichen Vefannten bdort
fid erfunbdigt, aber aud fid) nicht gefcheut Habe,
eingelne Punfte der Weltpolitie

31t berfibren. Gr Habe mit ber ihm eigenen Mufs
ridytigleit die ihm fo am Derzen liegenbe Theorie
entwidelt, wonad) die BVdlter Guropasd im Jnters
effe ber Menjdheit und der Bivilijation eng
berfnitpft feien, fid) gegenfeitig unterftitgent und
einen friedliden, groben Bund bilben mikten.
Beim Friibftid in Windjor am andedn Tage
gabber Raifer bem franadiifden Minifter wiederum

Betweife f didaftliden B

Alle Souverdne unterhielten fh gleidhfall mit
Pidon und ermiefen ihm bie {dmeidselafteften
Auimertiomleiten.  ,Sagen  Sie,”  betonte
Pidon dem Mitarbeiter bes ,Matin’ iib
beim Abjdhied, ,baf die fdhmerzlide Verane
laffung, bie ben ﬁmnifm: bed Ausmwdrtigen nady
Soubont fithrte, ihm  geftattet bat, aufd neue
?u viitbigen, wieviel Sympathien Frantreid
n ber Welt genleht, und fagen Sie ferner,
baf, wenn Franfreid in Sonig Gduard den
ebeljten feiner reunde verloren Bat, e3 bodh
ungejmdlert bie Freunbidaft bes englifden
Bolted und bes neuen Perrjders bewabrt.”
€3 war vorausufeben, bak an biefe Untere
rebung bes Deutien Raiferd mit dem frane
3bfiiden Staatsmann fowobl in Deutfdland,
ivie in Franfreid) mandjerlei Bermutungen ges
Infipft werben twfithen. Gz ift aber bebauers
lid), wenn beutidhe Blatter betonen, bdaf bie
Bertraulidleit Kaifer Wilhelms Pidon in dem
Slauben beftliett Haben Idnne, bdafh Denutjdhland
) jebent Prei3
Nt Pranteeidy Fricven
apert wolle.  Saifer Wilhelm FJat zu bers
{?bienenen Dalen Anlaf genommen, franzbfijden
Rinftlern unbd Gelehrten gegeniiber feine Achtung
und Bewunderung fiir Franfreid zu zollen.
Yber nie bat ber Monard) einen Biweifel
Darftber gelaffen, daf eine Anndherung 3wifden
Beiben Staaten nur mdalidh fei, wenn Frants
bie Tatfadjen ber Gejdidte anerlenne, H. B, wenn
e5 auf bie Wiebererlangung Gliag-Lothringensd
vergidhte. G8 ift alfo unflug, jebt bie Bes
flivditung audsufpreden, ber Kaifer Habe biefen
Stanbpunit Qeren Pidhon gegeniiber verlaffen.
Dagu legt durdausd feine Beranlafjung vot.
Grjreulich ift e8 bagegen, wenn ein feanzdiifder
Gtaatdmann befonberen Wert darauf legt, bak
ihn ber Dentfdje Faifer durd) eine [ngere Unters
poaip il e, Bieliel

fle madt
Sraft, o

*Bei der wieberholten Abftimmung fiber bie
preug.%amted)tébor[uge im Qerrens
haufe wurbe bie BVorlage t mit 127

aben fih nidht erfilt. Mah Briffeler Mel-
bungen bleiben bdie Parteiverhilinifje slemlich
unberdnbert.

@panien,

*Die Ronigin bon Spanien ift in ber
Nadt sum 21.d. von einem toten Bnaben
entbundben wotben. Dag Befinden der Mutter
ift dugdhaus befriedigend.

Ballanftaaten,

*Jn_ biplomatijhen Rreifen it man einig
in ber fberzengung, bak die durd) ba3 Bers
Balten ber fretifden Nationalbers
fammlung gefdaffere Rage  Guferft ernft
1jt. Die tiirkenfeindliche Stimmung ber Sreter,
bie fih baburd) fundgab, bah bie Nationale
berf bie M , Dbie nidjt ben
Gid auf RBnig Georg von Griedhenland Leijteten,
bon ber Teilnahme an ben Gibungen qusds
gefdiloffen ba)a!, finbet in ben friegdluftigen
Seeifen @riehenlands  ein begeifterte3  Gdo.
Glitdlidermeije Hewahrt bdie griedijde NRegies
wung bollig ihre Rube. Sie hat iederholt
ertiart, bie Rbfung der fretijen Trage ben

gegen 82 Stimmen angenommen.

*Der im Tabalfteuergefes auss
geworfene Fonds bon 4 M. M. ur Unters
ftigung bon Tabatarbeitern, beren Arbettss
berdienft durd) bie neue Tabafiteuer beeinfluft
witd, ijt bereits mit Ablauf Hesd Monatd April
1910 erfchdpit. Mithin werden febt fdhon bies
fenigen neuen Mittel berbraucht, bie ber Gtat
fitr 1910 befonbers ur Berfiigung  geftellt Bat.
Aber audy diefe 750000 ME. werden in nafer
Beit gu Gnde gehen. GB witd bann Davauf
anfonunen, ob 8 gelingt, auBerhalb bes Gtats
Mittel nody foweit flitffig u madjen, bamit bie
Unterftiiungen nicht unvermittelt abgebroden
gu werben brauden.  Berhanblungen dariiber
fdmweben Bereits.

* Der Parteitag der

Sogtaldbemolratie finbet bom 18. bi3

24, Geptember in Magdeburg ftatt.
Franfreid),

*3n begug auf die perfifde Frage
Bat ber aus London suriidgelehrte Minifter des
Audwirtigen, Pidon, ertfliet, daf eine frieds
lidhe Regelung aller firitfigen Puntte wifden
Deutidland, Gnaland und Rufland nahe bevors
ftebe. Das ift um fo erfreulicher, ald bie Rage
im Perferreide fih wieber redit ernft geftaltet
bat. Jm Nordiwejten des Reidjes brobt iwieder
ein ufftand auszubredhen, ba nod immer die
Ruffen perfijdes Gebiet befest Balten. Doffents
lidy findet aud) diefe Frage endlid) eine Bes
friebigende dfung.
¥ Bu bem Gerfidit fiber ben beborftehenden
Abgang bed Rriegaminifters General Brun
und beflen Grfegung durd) General Lacroix,
wird aud Parig gemelbef, bafy ber gemannte
WMinifter fid) in ben lehten Monaten allerdingsd
ermiibet gefiiblt, einten enbgiltigen Be[dlup int

beutiden

iiberlaffen und: ihre Gntideidiing
a3 verbindlich anfeben su wollen. Wenn alfo
bie Rage audy ernft ift, fo fann Do bon uns
mittelbarer Rriegdgefale feine Rebe
fein. G8 witd eben alles Ddarauf anfommen,
ob bie Madte, [dnell entfdhloffen, fest eine
enbgfiltige 8bfung bder Kreta-Frage Derbeifithren

ober nidt.
Umerita,

* Beim Gmpfange durd) den Prdfidenten der
argentinifdjen Republit iiberreidhte Beneraloberft
Bthr. b. b. Goly fein Beglaubigungsihreiben
und fprady feine Genugtuung boriiber aus, baf
er Der Jabrhunbdertfeier Beimohnen ditefe. Frhe.
b. b. Golg fberbradite bie Winjde Faifer
Wilhelms und bes bentfchen Volfed foiwie
ber rmee und ber Flotte, erinmerte an die
engen und berglidien Besiehungen, bdie swijden
ber Deutfdjen und argentinijden Armee Bes

Sinne b8 Ridtritted von feinem Amte
ober ni e gefahi-har Im Kabineir Briand
berefde nadh wie vor Ginigleit,
@ugland,

PR M3 ben erjten widhtigen politijden
Att Ronig Georgd fieht man bdie Grlebigung
ber Frage bed neuen Bizeldnigs von
Jnbien an. Rbnig Georg, der die inbdifdjen
Berhhltuiffe fehr gut fennt und ftubiert bat,
foll Lord Ritdyener bagu auSetiegen Haben,
Den Poften bes Garls of Minto, defjen Amt3s
geit bem Ablauf ndher ritdt, als Bizeldnig von
Jnbien zu fibernehmen.  Sollte diefe Srnenmun

Latiade werben, fo liege fie einen Gd;lu%
darauf u, bap man in maBgebenden englijen
Steeifen au ber Ginficht gefommen ift, bak zur
Qerftellung be3 inneren Friedend in Sndien
am gwedmibigiten ein BVizetdnig fei, defjen
i einen  hauptjadlid milittrijden

rebung i eli beginut
bier ber Weq, ber langfam u einer Verftdndis
gung ber Bogefennadybarn fiihet.

Politilche Rundlchau.

Dentidland.
*Raifer Wilhelm Hat feine Anwef

Gharafter habe. Auf feben Fall wird efne
etwaige Eenenmumg  Lord Kitdenerd in Iudien
grn[;en Ginbrud  madjen, denn ber Borb befigt
ott nidjt nue eine gewiffe Beliebtheit, fonbdern
et bat e3 aud) verftanben, fidh in allen Sreifen
groBe Adhtung 3u verjdaffen.

Belgien.

Beit bei ber im Oftober ftattfindenden Grdffnung

*Die Hoff Dber Riberalen, bei ben

fténben, und gab der offnung usdrud, daf
fie immer in fo Bersliher Weife fortbeftehen
mbdten. — Faft alle Flotten der Grde find im
Dafen von Buenos Nived bei der Feier vertreten,

*®ie Regierungen von Giuabdor und
Peru haben ben Vermittelungdvors
fdlag ber Ber. Staaten und Brafiliend in
ihrem &:enaﬂreiﬁ angenommen. Jm legten
Augenblid ift 8 alfo nodj gelungen, die feinds
lidjen Britber am Bosjdilagen 3u Hindern.

Afrita,

*Boui8 Botha, bisher Premierminifter
ber Transvaalfolonie, hat den Aujtrag, bas
etfte Minifterium bdes Sibafrifanifden
Stagtenbunbes ju bilben, angenomnen,
o with ber einflige. grofte Gegner Gnglandsd
gum Organifator ber  englijden. Weltmadhts=
beftrebungen in Siidafrita.

Die deutidhe Slotten-Politin,

Wul ber-gehnten Tagung bes  beutiden
Blottenvereing, die am 22. b. fm Neid3fagss
gebdube gu BVerlin flattfand, bielt Grofadbmiral
b. @bjter eine bemerfendwerte Nebe fiber die
allgemeine Bage, in ber er u. a. folgendes
ausfiipete: , Wenn bom Auslante her nod) nicht
alle Yngrifie gegen den Ausbau unjrer Flotte
berftummt find, fo ift das woh! verftandlid ; ed
dafit fid) aber - bielfad) eine tubigere  Aufa
afjung Geltung, wie biesd in einer frangdiijdgen
Beitung febe freffend sum Ausdrud gebracdt ift.
Diefelbe {dreibt: ,Die

Sdjaffung einer demtfdhen Fiotte
ift ein ftrei At ber itlt, Der
i jeber Sritit entsieht. Dak RNadbarjtaaten
Davfiber untwillig find, ift begreiffi), bad darf
ie aber nidyt babin fiihren, den Fehler 3u
Begeben, von ber Tatfadhe ber SHaffung eines
Striegdmitield auf feinen Mifbraud) su {dlicken.
Die einanbder gegeniiberjtehenden ftarfen Deere
Deutilands und Frantreih tragen bogu bei,
baB Deibe Rdnber in Frieden leben, und
wetbe aud) eine flarfe deutde Flotte neben
einer ftavfen englijden efer ur
Erhaltung ded Friedend
al8  gur Vermehrumg ber Sriegdgefale Beis

Rammerma hi en bie Mehreheit zu erhalten,

¥t €ine lchwergepriifte frau.
20] HRoman vow M. be [a CHapelle,
(Fortfepung,)

Der alte Shivendler fubr febr eifrig fort:
p3et aber mitfien Sie alles wiffen, Here
Doftor, denn vielleidt tdnnen Sie Belfen. Jd
abnfe fdon ben gangen Morgen, baf irgend
etvad mit Oedbwig nicdht geheuer fei, weil fie
gar fo geritrent war, ud) fudite fie ﬁd} auf

tragen.” . Daj in ber Aufrequng des englifdhen

Wahltampied aufheende Artitel gegen Dent{d-
landg Flotte nicht ausbleiben fonnten, ift e
alln erflirlidh; i) mddte BHiersn aber Bes
metlen, bak auf fait jeden gegen uns geriditeten
ngrifi bon englifder Seite eine Gntgegrumg
in filt 18 wohlwolendem Sinne ecfolgt ift.
Sn YUelifeln mannigfaditer Art ift auch
die Wbritftungdfrage

Befprodjen mworden; €8 madit mir aber Den
Ginbeud, alé ob bdie Begeijterung der Anhlingee
fiie diefe veint ibeclle Frage nadiaulaffen im Bea
auiff wire, und dak man namentliy die prafs
tifdhe Unmdglidfeit einer Ginjdranfung ber
Ritjtungen mehr undb mehr einzufeben Beginnt,
Solange Seebeuteredit und Blodadbe nody nidt
abgefdyafft find, wird man fi frog aller mogs
lidhen Abfommen, SdiedbBvertrdge und inters
nationalen Sonferengen body nicht in vaMiger
Giderheit iviegen Ihnnen, wie  bied8 aud
in_Dben englijfen Parlamentsdebatten ' Ilar
und deutlidy zum  Ausdrud  gebracdgt iff.”
Qere v, Rdfter fam bann auf die Unterfeebonte
3ut fpredien und gelangte ju dem Sdluf, bdak
man diefer Shiffsart fite die lotale Ritftenverteidi-
gung 3war alle Beadtung suwenden folle, dag
fie aber faum in abjehbarer Beit das Hodfees
torpeboboot werde erfefen fonmen. Der Redner
fube forts ,Unjre ftetige, auf bem Flottengefer

berubenbde

Sdhifiban-Politik
Bringt un5 vorwdrts, und wenn wic aud nid
ben Anfprud) davauf erheben, die Stirtften auf
bem Meere fein su wollen, fo wollen wie dod
im Ginffang mit unfern ftets wadfenden fber-

feeifdhen Jntereffen micht allein von bem guten
Willen andrer Seemddhte abhlingen, fondern
und bie und jutehende Freibeit auf die Gr-
fdliegung frember Martte mit bden Waffen des
Beifted, e« Fleifed und ber Gefdidlichfeit
wabren.”  Bum  Shluf fteeifte Grofadmiral
b. Stdfter innere Angelegenbeiten. Man Habe
bem Flottenverein gevaten, er follte auf feine
cigentlidhe ufgabe: ,Verjtindnis fitv bie Be-
beutung und YAufgaben ber Flotte au . pflegen”
i Dbeldhrinfen und bem Neidatan; feine
Yufgaben fitr eine Friedenspolitit mit Gngland
burd) allju lebhafte Werbearbeit nicht ers
[dweren.  Demgegenfiber mitffe er erflaren :
©Solange
Reidy3fansler und Flottenverein

an ber Durdifthrung des Flottengefeles feft-
Balten, Tonnen wir mit unfern Beftrebungen,
sum Sduge mirer mitcdtig aufblihenden Sees
Snteveffen eine Flotte i fdaffen, bem Bater-
lanbe mur von Nuen fein. Der Wille, diefe
Jlotte gu {daffen, mag einige Aufeequng in der
Welt  bervorgerufen BHaben, bdie tatjichliche
Grifteng  berfelben wird aber nur bagu beie
fragen, und den Frieben, beffen wir fiir unjre
fernere Gntwidelung Bebiirfen, weitet su fichern.”
Qere b. Sdjter [GloB mit bem Ausiprud, de
Roofevelt in feinem in Berlin gealtenen Bortrage
getan Bat: ,Gin ungérecdhter Rritg ift zu pers
abfdjeuen, aber wehe der Nation, die fich gegen
Unbill nidyt ritjtet, - dreimal meﬁe ber Ration,
beren Didnner ben Kampfesmut, den Rrieqss
geift verlieven!”

it einer Slugmajdyine
fiber Berlin.

Die Neidafauptjtadt hatte am Montag einex
feltenen nblid, Der Flugtedhmler Frey, ein
geborener Babener, verlieh um 7 Uhr 36 Min.
auf feinem Faemanfden Flugapparat das Fluge
felb 3u Johannisthal-Adlershof und nabm feiner
Weg in einer e von 350 biz 400 Vetern Hber
bag Diujermeer Grop-Berling. Bom Tempel
Bofer Felde aus flog der fihne Tednifer, von
ungesliblten Taufenden bon Strafen, Pliben
und Didjern aus in afemlofer Spannung vers
folgt, bi& gum Tiergarten, wenbete fiber beme

B

3
Laufe ber Spree folgend, gurfid nach Johannis»
um

Fauft drobend gegen Qedwig, die lauter mie
borher aufidluchste, obne jebod zu antworten.

»Ontel, laf fie, bu fiebit, fieift gans auperfids,
lieg fi ba Sarl Bergmannd Stimme ver-
nehmen, unb ald Jorban jebt weiter ing Birmmer
trat, fah er ben jungen Mann in einer Gele neben
bem Ofen ftehen, von wo aus er Hedwig mit
Dbitfteren Bliden benbn?tete.

Papa Schwendler dien nidht abgeneigt au
fein, eine neue Flut bon Vorwfirfen fiber bas

alle mbqlice Art aus dem Haufe zu r
3 pafite ibe natinli ftreng aup ben Dienit,
aber in einem unbewadten Mugenblid ift fie
mir bod) ent{liipft. Obgleidy idy mir ja fofort
badjte, 31 weldem Bwea fie bdavougelaufen,
mupte id) fie bod) rubig gewdbren laffen, benn
wo follte i) fie juden? Nun ift fie ben
gangen Tag mit dem Menfhen § i

Haupt ber Todter iefen, allein

ibn aufforberte, ein Glad Waffer su bringen,
benn ein priifender BAA auf Oebivig, bie eben
fett ben Sopf efwas erhob, fagte ihm, -daf fie
fich in Bodigradi 9ufreg

Sotban fdnitt ihm fury bas Wort ab, indem ex | o

Grit benr forigefeten freundlidjen Bureben
Jordans gelang es, fie etwad zu berubigen —
aud) fibte nad) und nad) bas Pulver feine
wobltitige Wirtung aus, fo bag bdie unnatiive
lidhe nipannung ihrer Nerven allmdblid nad-
gulaffert begann.

,©0, imb nun laffen Sie midh einmal Der
Reibe nady wiffen, waz eigentlich mit Jbnen
unb fberhaupt vorgegangen ift,* fagte er, alg
ibre Tedinen endlidy berfiegt waren.

Nady einigem JBgern am  Hebivig  biefer
it ung nad), Sie {diwieg  nidhts —
weber ifren BHeimlidhen Forigang von Haufe,
nod) 53, was 3wijden ihr und Otto bis 3
bem 2y i ber S {oh und
forodien worben, fa fogar den Suk, den b

unb ber Slup war natirlich ein Unglic.”

Papa Sdwendler brad) in feinem HNRebe-
ftrom ab, um Luft su fdbdpfen, er Batte fich
wieber, wie gewdhnlich, in den denfbarften Gifer
bineingerebet.

Jorban benupte ben Nugenblid, um erftount
au_ fragen: ,Gin Unglid — — bod) nidst
Dedwig ¢ — i

oNein, Gott fei Dan?, bie ift Beil davone
gefommen : aber ber Mo&id Dartfopi Bat die
@efdjidite ausbaden mfiflen. S& Habe
wenig Sympathie fiir ifn, aber trogdem mire
eb Dbod) {dredlidh, wenn er feinen Leidhtfinn
etoa mit bem Leben bezablen follle. Das
Babt ibr nunm Son eurer verwiinjdten Liebelei,
atteft bu ben Menfdhen bod) nie gefehen 1

Gr |[dittelte bei ben legten Worten bie

)

" | Stwenbdler bas Berlangle, Rarl Hatte eine Bes

wequng gemadyt, al ob er dad Waffer Bolen
wollte, befann fid) aber und blieb nady wie vor
unbeweglid) quf feinem Plage.

RNacidem Jorban ein niederfGlagenbes Pulber
in bem Glafe verriihrt, forderte er Dediwig auf,
Dbavon gu trinfen.

Sie geh , toennt aud) D, u
mum fah Jorban erft fo recht, weld) verftbrten,
entieten  Ausbrud ihr Gejicht zeigte. Tiefe
Blaffe lag auf ihren Wangen, wibrend hre
Yugen rot und bvom anbaltenden Weinen. did
wﬂbmoum waren.

Sie warf fiber bag Glas Ginweg einen fdeuen
Blid gu Karl binfiber, worauf ihr die Trlnen
aufd neue hervoridoffen, unbd fie abermals Beftig

au fdludizen begann.

nerbifer g befand b
und ber Beruhigung bedurfte. Otto in bem Potedamer Reftaurant 31t geben
i o fid) Bin fuurrend, bradjte Papa beabfiditigte, vergah fie micht. llerdingd

Bob fie withrend ibres Beridjtes die Augen nidjt

iberft nb | b

eine, Sefunde lang von ihrem Schof empor,

wedhalb fie nicht bemerfen fonnte, baf fidh das | b

Gefidht Sarld bei Grindhmung eben biejes
Stuffes, wie aud) porber, als fie von ber bes
beutungsvollen Abficht fprad), ihren Bater aufs
fudiert su wollen, mit einer dunflen Ndte
ebedtte.

Bei ber Scjilberung bed Ungliid3falles fber=

fam fie bie Grrequng bon borhin aufs neue.

Gie fdludzte Beftig und fand nur mithfam
BWorte fir bas Gejdehene. Sordan, der ihr
aufmerfiam gugebdrt, wartete gebulbig ab, big
fie ieber rubiger geworben. ,%ar e benn
nid)t mdglich, einen Arst fiir den Berunglidien
berbeizudiafien 2“ fragte er dann.

-0 bodh,“ antworiete Debwiq, ihre Trdnen

thal, wo e 8 Uhr 14 WMinuten glatt
lanbete.
teodnend. ,,Gineribnnisenﬁ.(;ert:n f;br {ngléidz

nad) Spanbdau. hinein und fam nad) einer halben
Stunbe mit einem vzt und Bugleid mit einem
Stranfenwagen auriid,  Der Argt meinte, bie
Bermunbding, Bie Otto am Sopf etlitten, fei
nidit fo gefdihelich — allein er fiiedite, dag er
burd den Sturs innerlide Berlebungen davons
gefraget, bie mweit fdHlimmer wiren. Gr hielt
5 audy beshalb fitr geraten, ihn borliufig nidt
nady Berlin, fondern erft nach Spanbdant in bie
bortige Slinit 3u tranéportierenr, um eine genaue
Unterfudyung an ifm vornehmen su fonnen —
und mwenn e8 fein Suftand erlaube, folle er
bann morgen hierher gebradt mwerben.

»linb bat niemand davan gedadit, feine Ane
g]efg?engen 1 benadyridtigen 2% forjdite Sorban

eifer.

Darfiber fonnte Hedivig Feine genaue Fnss
funft geben.  Sie Hatte nur gehirt, dak Wijohki,
ber Freund Ottos, auf eine babin gielende Frage
e85 Arsted geaniwortet: er mwolle e3 fiber«
nebmen, ber Schwefter hes Berungliidten RNacde
ridt au geben. " Gr Babe Dedwig darauf nadh
Gpanbdan auf ben Bahnhof gebradyt, von wo
aus fie nady Berlin guriidgelehrt fei.

a8 ift aber nod) widt alles, Here Dollor,”
fiel 16r Scwendler eifriq in die Nede, et
fommt etft bas Berwidelte Bei der angen Ges
fdichte, benn biejer Here Harttopf gui Debiig
eine vt Brieftafde anvertraut, die fie feiner
Sdywefter bringen foll, b swar nur i allein,
wie er audbriidlidy befonte —~

pJ0N — und — 2“ préngte Sorban.

Sdymendler rieb fich berlegen a3 Rimn.
~Ja, o biefe Dame aber au finden fei, Tomnte

Brandenburger Tor, ftenerte fiber die Linben !
10 unb bag Souiglie Galos pinweg und Jlog
idlieRli® Bei Berei g Ty
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7 jomer BWexfaffuny

Von Nab und fern.

. Der Halleyjhe Komet, der fidh febt
wieber von ber Sonne entfernt, erfdeint abends
bei flarem Oimmel als eine nunblide Nebel=
maffe mit einer Verdidtung in der Mitte. Wie
Bei friiberen Beobadtungen, ergab fih aud
jet, bah bie Ausfirablung nad bder Somne
bebeutend lidhtftarter ift, ald der eigentlidhe ber
Sonne abgelehrte Schmeif.

Sdtwerer Unfall im Grunetwald Gei
BVerlin.  Am Reinen Stern im Grunewald
ereignete fidh ein gefdbrlidher Atomobilunfall.
Gin Wagen der Berliner Algemmeinen Omnibuss
Gefellihaft fubr in voller Fahet gegen einen
Boum.  Durd) ben gewaltigen Sto erlitten
&lgnu Damen ehebliche Verlegungen, etwa zehn

affagiere  de3 bollbefeten Iagend Famen
mif Quetjdh unb fi babort.
Ditte ber Baum bad fdymwere Gefihrt nicht aufe
gebalterr, fo mwAre e8 unweigerli® in bden
Chanffeeqraben geftiirst und eine Ratafirophe
unvermeidlid gemwefen.

x Die (?tuubilehukgnng ded mnenen
3 in D iy

PR "‘. i dhing Bat diefer
Lage in Gegenwart ber Firftlih zu Fieftens
berafden  erridhaften  ftattgefunben. Aus

biefem UAnlak ift eine IHinlilerij audqefibrte
Urfunbe eridyienen, bie aunddiit bed Saifers,
be8 Grofherzogd und ded Fhrften gebent,
bann bie Brand-Kataftrophe vom 5. Anguft
1908 unb bie qleidizeitige Bernidhtung bed
Bepbelinfden Luitidiffed ermihnt und {Hlieklich
bie Dergerhebende Dilfabereitihaft gang Deutfds
Tand8 Bervorhebt. Alein der Stadt Donmus
efdhingen ift eine Million an Siebedgaben gu=
gefloffen. Die Wiebererrihtung bded matbnu?eﬁ
erforberte einen Baufonds wvon 245000 Mart.
Bur fi ! 08  Sigungsf ftiftete
Raifer Wilhelm 8000 Marf. In Verbindung
mit ber Feier ber Grunbjteinlegung ded Rats
Baufed wurde dad BHunbertithrige Jubilfum ber
Grhebung bed Marttiledend Donauefdjingen gur
Stadt begangen.

Gifenbahnunfall am Nhein. Der von
Oberlabnftein fommende @ﬁtet;u% 8821 ftiels
innerhalb bded Giiterbalhnhof8 Soblens (Npein)
in ben MNebengleifen mit einer Rangier-Lofomos
tive feitlidy sujammen. G8 entgleiften bie beiben
Rofomotiven und ein %Badwagen. Drei [ofor
motivbeamte und ein Bugbeamter erlitten leichte

et g Der  Materialjdad it nidt
exheblich.

. % @in unbeabfidytigter S@dhuf; auf den
eigenen @ohn. JIn der Nadt sum 17. April b.
bemertte ber Landbmwirt Rarl Daub in Traifa in
effen auf feinem Gehdft einen Ginbdringling,
und ba er auf feinen Aneuf feine Mntwort ers
bielt, jo fdhok er auf ben Frembem und vers
wiuubete ihn {dwer. OHinterber ftellte 8 fidh
Beraus, ba e8 bder eigene Sohn bed Daub
war, der fpit nadid wabhrideinlid bie elters
lide Wobnung auffudien wollte, aber in felt«

f im Sdweineftall angetroffen
wurbe.  Die Staat3anwaltidait Hatte gegen
ben Bater ein Grmittelungdveriahren eingeleitet,
bag mummebht eingeftellt worden ift, dba nad) dem
@rgebnis ber Unterjudung merben

einigen feiner Stammglfte am 15.
Refterland unternahm, BHatten bdie Herren in
feudtfrdplider Stimmung ein Heines , Bettelden”
ciner verforften Flajde anveriraut unbd diefe von
b bed Dampferd ben Fluten bder Norbdiee
e Weiterbefdrberung {ibergeben.
war lingft tn BVergeffenheit geraten, ald bor
einigen Tagen ber Mafdinift Hader bon ber
Raiferliden Marine fm Rittmeyeriden Lotal
erfhien, um den auf bem PVapieritreifen bvere
Beigenen Finderlohn abzuholen. 3
Flafde nad) feiner Angabe am 20. September b.
im Dafen bon Vigo in Spanien gefunbden. Nads
bem ihm ber wohlverbiente Lohn. guteil gemots
ben war, fand in feinem Beifein ein froplided

Juni b. nad)

Der Schers

ben mwegen Wilbdieberei wicderfiolt, barunter mit

Prof. Dr. Pland +,

S feiner Baterftadt Gdttingen it am 21. 5.
ber Sdidpfer unfred neuen Birgerlidert Gefegbudes,

ber MWirfl. Beh. Rat Prof. Dr. Gottlied Pland,
berfdiedenr. Der grofe Surift wurbe am 24. Juni’
1824 geboren; nad) Bolendung feiner Studien
trat er in ben Bannoveriden Srux't?gblenft und frat
aud it ben Tleften Jahren bes Kbnigreides ald
oppofitioneller Politifer herbor. Sn ben fiehziger
Sabren gehdrie er ben RLommiffionen Fur A3
arbeitung ber Bivilprogehordbnung an.  Jm Jabre
1874 wurbe Pland, damals Y i idtsrat in

Beit verlor er jebod) wieber Had Vemuptiein
und mwurde ind Qranfenhausd fbergefithrt.

Raubanfall anf eiwem Kivdhhof. AB
mittag® eine Generaldgattin dad Grab ihres
©obned in Freiburg i. B. befudhte, wurde fie
auf bem Friedhof bon etmem fungen Menfdhen
fiberfallen, gemwiirgt und ded Portemonnaied mit
hunbert Marf beraubt. Sdon nad) einer
Biertelftunbde turde der Thter in einem Nachbae-
orte berbaftet.

Die Feuerdbrunft in SFotfhan. Sn
Slotidian (Oftere.. Shlefien) find zwei Seiten
bed Ringplages, indgefamt 25 Hainfer, vollftdna
big niedergebrannt. Dasd Feuer ift wabr{heintich
burd) Nuditrenen glithender Ajhe entftanden.

Wafferfataftrophe in & E. Gin
furdytbared Untwefter ging in ber Nacdht fber
bad Raabtal bei Weil nieder. Die Raab ithers
fdwemmte iweite Aderfiddhen. Sn der Nahe
bed  Weiker Glelirizitdtawer!d mwurbe eige
rbeiterbarade, in der fidh neungehn flowatijhe
Bauarbeiter befanden, bon ben Wellen mweg-
geriffen. Sfmtlide Jnfaffen ertranfen. Jwslf
Leidien wurben geborgen. Der SHaden durd
bad Unwetter befriigt biele Millionen.

Blutige  Wahl - Andfdhreitungen in
Mngarn. In Marginen im ungariiden Wahl-
bezirf Fogarad fam e gwiiden Wihlern ber
Regierungstondidaten und Qﬂdblem’ ber rums

Dohe flog und bereitds wm 5 MWhr auf dem
Marsfelde bei Verbun landete. Die Oifiziere
ber dort fibenden Truppen bereiteten Sommer
einen  begeifterten Gmbfang. Um b Upe
45 Min. ftieg der Flugtedinifer ivieder auf
ur Siidreile, die ebenfall3 ohne feben Bwiidens
fall bor fid) ging, und lanbete bereitd um
6 Uhr 45 Min. mwiedber bei Sedban. Die
qanze Gnifermung in ber Rufilinie betrdgt
80 Kilometer.

Gerichtshalle.

Braunjdytveig. Bor dem Lanbgericht Hatte
fi Der Nebatteur Brenner bed {ozialbemos
tratijhen ,Boltefreund’ wegen Veleidigung bes
braunidweigiihen Bandtaged u verantworten.
Dad Urteil lautete auf fiinf Monate Gefingnis
und Tragung ber Moffen.

Glogan. Dad Krieadgericht verurteilte den
Unteroffigier Frang Libowiti wegen jdHwerer
Torperlicher Mikhandlung Untergebener in etiwa
150 Fllen zu drei Jahren Gefdngnis, Degras
bation und Berfepung in die zweite Raffe Des
Solbatenjtandes. Libowiti Hatte forfgefet die
RNefeuten in fehli eife mifhanbel
Der Anflagevertreter fithrte aus, daf €8 fidh in
Dbiefem Falle um einen mwirtlihen fogenannten
,©Solbatenfdinder” Hanbele.

nijhen Nationalpartei gu einem
bei bem gwei Perfonen getdtet rourben.

Pritgelet swijden irvifden GStrafens
politifern.  Jn Corf (Jrland) fam e8 am
Sonntag 31 heftigen Kampfen 3wifhen Ans
Bangern der berjhiebenen Partelen. Das
nationaliftifhe Unterhausdmitglied Shehan wurde
babei {dmwer mighandelt, ehe er bvon Der
Polizei qereftet werben fonnte.  Jwolf Pers
forent wurben fo evheblich verlelt, dak fie ing
Oofpital gefhafit werden mubten; biele anbre
wurben leihter verleht. Die Polizei trennte
fblieRlih bie SRampfenden und bildete einen
Rotbon, um die Straken frei 3u halten. Die
ereegten Maffen briiliten fidy einander noch
lange fiber bie Rdpfe ber Polizei Schimpfs
foorte u.

€Cin dfteeeidifmer Foridher von Jn-
Dianern exmordet. An bie Saiferliche Atademie
ber Wiffenfhaften zu Petersburg iit die Nady»
tidit gelangt, bak ber Biterreidifde Forfder De.
Albert Fritfld im Sitden bvon Bolivia von
Snbi getbtet worden fei. Fritfdh unternahm

Gelle, in bie Sommiffion bde8 Biirgerlidien Gefes=
budies berufen; im gleidien Safre erblindete er
bolig. 5 ‘Itpsbemm gelang 8 ifm :\lt gi(fn feines

an_der a
biefes gewaltigen Werfes ben groffen nteil zu
nehmen, und fowobl als Riditer inie aud) feit 1889
nIBl!.Brnfeﬁot in Gbttingen lange Jabre hindurd au
wirfer.
P

X Gin IViIdbieb ohne Hinde, Gegen

Budthaud vorbeftraften Arbeiler Martend aus
Wanbabet ift jest abermald Unllage wegen
gefabrlicher TWilbdieberet erhoben worberr. Beide

mug, bap Daub feinen Sohn nidht Hatte ers
fennen ¥dnmen.

Unterfdlagungen in einem Darviehnsd-
werein, Jn Gelterd wurben in der Kaffe des
bortigen Darlehnsdvereind groke Unterfhlagungen

aufgededt, bie auf etwa 95000 ME. besiffert,

toerben.

% Gin brennender Radfahrer. Der
®efabr, bet lebenbigem Seibe su i
per 19 jobrige Rommis Faubel ausd Gid in
Heffen mit fnapper Not entgangen. Gr Batte
einen Radbaudflug unternommen, mobeti er uAuf

it | Unterjdhleife bis su 32 000 ML, entdedt wurden,

Dlinbe find bem Wildbiebe durdh Shiifie aud
Rarabi villig zerfdmettert, fo bak er fie
nidt mehr gebraudhen fann. Ein Forjtbeamter
hatte auf Dartend gefdofjen, al3 ber gefihrliche
Patron auf ihu anlegte.

@rofe Unteridleife anf der Rﬁui?éa:
Biitte, JIn der @Bnigshiitte fand ein Lolal:
fermin wegen bort entdecter Durdjftechereien
jtatt. 3Jn die Unvedlichleiten, bie fhon [ingere
Beit betrieben fein diiriten, ba bis fett jchon

find ein Wagemeifter und ein Veuthener Gifen=.
hinbler veriwidelt. Gin Sonirollbeamier  Hatte
an einem bahufertigen Waggon ein befrdchiliched

ber Ghauffee zwei Spaji ;
bie Bigarren raudten. Durd) den Wind ffngeu
einige Funfen an bie leidhten Rleider des F.
und festent biefe in Brand. Ginigen Felds
atbeitern gelang 8, burd Nbermerfen bon
©iiden bie brennenben Rleiber 3u Idfden, fo
bap F. mit lei Brand b

# Gine dentidhe Flajdhenpoft in Spanien
f (€} id) einer Grl

] fejtgeftelit, und fo fam bad unred-
lide Berfahren an ben Tag.

m fud) aud Sonf gneid, In
ber Nacht wurbe ber Kaufmann Sdmidt in
Gleitoig im  Flur eined Doteld mit  zers
[dymetterter Schlibelbede befinnungdlod aufge-
funben. A ber Berlehte nady feiner Wohnuag
ggbmdjt tootben War, erlangte er fite furge Beit

18 g ! 4
bie ber tReBaumteur" Rittmener in Damburg mit

gab an, daf er bon einem

Bef g unb
Sonfurrenten fiberfallen worben jei. Nad) furzer

imt Yufteage ber Abteilung fiir Vogelfunde der
ruffijden Atademic ber Wiffenfdhaften eine Crpes
bition nad) Bolivia.

@ine verhingnidvolle Bootéfahrt,
Jm Dnjepr find bei einer Bootsfahrt 47 funge
rbeiter erfrunfen. Dad Voot war an einen
Stein gerannt unb in den Stromidnellen ges
fentert.

@dyredensfs in B Kelt:
givfud. 3In der Stadt Sdjenectady (Staat
Jterw Yorf) geriet PIdhlih Barnums Jirtus in
Flommen.  Bwdlftauiend Menfhen fudten in
wilder Angit den Audweg. Die AUngejtellten
idafiten  Notaudginge bdurd) Berreigen bder
Beltwinde.  Die Auftegung wurde erhdht
ourd) bad Briillen ber gedngftigten Tiere im
benadhbartenn Menageriezell. Trodem entfam
die gﬁmge, ofne dah jemand ernftlich verlepi
outde.

Luftlchiffabrt.

— Die Jevpelinwerit Hat fih erboten, ihre
Luftidiffe in Sutunft fitv dag Neidh ohne jeden
Berdienjt gu liefern. Trokbem foll im preuijchen
Seieg8minifterium  bidher nidt die Abficht bes
fteben, fir Den gerftdrten ,3. IL“ in Rbin
einen anbern Beppelinballon zu fberweifen.

— Zro aller Unfalle, die bdie lehte Beit
gebrachit BHat, fept bdie Flugmajdyine ibhren
Siegeslauf fort. So Bat jest der jrangdiijce
Flieger Noger Sommer eine Suftreife von
Geban nad) Berdun audgefithet. Dasd jdHdne
Letter benupend, erhob fih Sommer fhon bei

g oauf feinem Bweideder in bie
SQuft. Mehrere Automobile madhten fich an bie
Berfolgung bed Fliegers, der in Hunbert Meter

Der Armelkanal 3um jweiten
Male diberflogen.

Nadhbem am 25. Juli 1909 ber Franzofe
Blériot ben Kanal wifhen Frantreid und
Gngland in 25 Minuten auf einer Flugmafdine
fiberflogen Hat, Hat ein Qand3mann von ihm,
®raf Reffeps, am 21. b. ebenfall dbad Kunftftic
vollbracit. Der Flieger erhob fidh bei Calaid
nad) furzem Anlauf unter dem Beifall von
2000 Buffauern leidt in bie Luft, befdried
aei Rreife, wAhrend er ecine Hdhe bon 200
Metern erreidhte.  Gr enteilte, ftet3 Hidher
fteigend, gegen Weften fiber bad  Peer.
Nad)  einigen  Minuten nabhm  dann  bie
Mafdjine die Dbivette Nidtung nad) Dover.
Reflepd lanbdete auf einer Farm namens Waniten
Tourt bei ber St.-Marqaretd-Budt, eine Sees
meile bon der Sifte und drei Seemeilen Bftlich
bon Dover, um 4 Uhr 20 Minuten nadmittagsd
glatt. Der Flug Hat dbemnad) 35 Minuten ges
bauert. Dad franzdfijhe Torpeboboot ,E3coe
pelte”, bdad gleidje, bad Blériot begleitet Hat,
begleitete ihn fiber Den fanal. €8 ferrjdte diditer
Nebel. Reffeps ftieq bebeutend hioher al3 Blériot.
Gr lieh fid) aud einer H5he von taufend Fub
nieber und lanbete ohne jeden Unfall. Gine
grofe Menjdenmenge BHatte fidh am Plag ein-
gefundenr, wo Blériot im Borjahre gelanbet
far, und erwarfete Qeffepd’ Anfunft mit
Gpannung. Grofe Nberrajhung Herridte, al3
fid) die Nachridht berbreitete, dak er bereits ges
lanbet fei, unb alled ftirgte mun  nud
ber  Randbungsftelle. Der  tithne  Flieher
erhielt lebhajte Sunbgebungen von der Bolfs-
menge.  Bon ber Landbung wid eradhli:
Die WVafdjine arbeitete tabellod ; fie ftieg bid zu
2000 Fup Hdhe. Die Leute auf bdem Felbe
horten pldglid) ein immer lauter werbendes
Surren und fahen Ddann ben NRiefenvogel ausd
enormer Hohe fiber ben Slippen BHerabftofen.
Jbre Nberrajdung war grengenlod. Der Befiser
Ded Felded mwar aber Gemiitdmenid geuug,
fdleunight S fob flic Beichibi feiner
©aat 3u verlangen, die er denm aud) nadh
einigem Danbdeln erhielt. Keffeps wollte {ofort
ben Riidflug anteeten, dod) Blériotd Geichafize
fithrer Chereau riet ihm bavon ab. Abendbsd
ging Leffeps an Bord desd franzdfijden Torpedos
booted G3copeite”, mit dem er fiber ben Sanal
guriidfubr.

Buntes Hillerlei.

PR Allerlei Wiffendwerted. Auf Feuers
land (Siidbamerifa) witd ber abgeurteilte Dieh
bei ftarfer Stedmung gefefjelt aujs Pieer Bins
audgeruderf, dort in ein Boot gefest und ben
Wellen preidgegeben. Dad Boot zerjdhellt dann

an ben Slippen ber fitfte, o= = wosno

er ihr leiber nidht fagen, denn Ffaum DBatte er
bie Tafde in Hebiwigd ™ Hand gelegt, als ihn
eine tiefe Ohnmadyt fibermannte.”

#Aber Sie hitten bdie Adrefie dodh von
jenem Deren Wifokti erfahren fdnnen — bda er
e3 {ib ie gu b it mufts
er aud) wiffen, wo bdie Dame u fluden ift*
mwanbte fidy Jorban ungeduldig an Debivig, die
jebod) Hilflos mit ben Achfeli gucte.

»Dag ift’s ja eben, darvan Bat dad bHumme
Ding in feiner Aufregung nicdt gedacht,” ants
wortete Schwenbdler an ihrer Stelle,

»Dann bliebe alfo nid)td anbdred fibrig, alg
morgen friih bei ber Polizei Nacdhfor\dungen
?tad; biefer Sdywefter bed Herrn Dartlopf angue

eilen. ”

»Dag ift om Enbe gar nidt ndtig, Here
Dotior. Sie fpraden bod) neulih von einem
Fraulein Gartfopf, bas bet bem Herrn Baron
von Grifoven — wenn id ben INamen redt
bebalten habe — bie Stellung einer Hausdbame
Befleibe, wire e3 midht mbdglidh, dah biefes
Fraulein die Gejudhte ift 2¥

Jorban fann einen Poment nad), wabrhaftig,
ber Alte Tonnte redht Haben. Daf er aud) nidht
felbjt auf biefen Gebanfen gefommen war, ber
bod) eigentlid) fo nabe lag.

#Aber natiirlid ift bag mdglidh, fogar wahe=
fdeinlicy, Papa Shwendler I  rief er lebhaft.
aDeute {)nrfu eé allerbingd fitr Debwig zu fpat
fein, ben erhaltenen Aufirag audzufitbren, do
morgen frith muf bies {elbjtverftdndlid) foglei
gejdyehen, benn e erfdeint mir faum annehm-

“bar, bap bier ein Jrrtum in begug auf die

&

!8;:;{0:1 7bic7fels Vﬁrdu[ein % Sgattfopf E vorliegen
tonne.”

»Da8 glaube i aud) nicht,“ Deftdtigte
Sdywendler. ,3d Habe dies Hebivig aud) bes
reitd gefagt, allein fie weigert fidh eigenfinnig,
it ber Dame Hingugehen, weil fie ein bdfed
@ewiffen hat. Id meine aber, was man fi§
einbrodt, bag muf man aud) augeffen ; habe i
nidgt recdht, Herr Doftor 2

Sorban fam nidht dazu, su antworfen, denn
Sebwig fubr in hejtiger Grregung empor: ,lnd
id) tue ed nidyt, iy gebe nicht su ihr!” rief fie
Iegbeph{)nfﬂid;. L, — i jdime mid au
ehr 1

Dabei madite fie mit bem rechfen Arm eine

ungeftiim  abwehrende Bewegung gegen bie
Tajdye, bie neben ihr auf bem Tiid lag, fo dak
biefe baburd) su Boben gejdhlendert wurde und
mebrere Papiere, anfdeinend ein Brief 1und ein
Iofe Beigefiigter Bettel, herausfielen.
« Sdwenbdler biidie fid) jdeltend danad, und
aud) Sarl fam ihm 3u Hilfe. Gr hatte jid) bigs
her anfdeinend feilnahmslod bverfalten, erft der
Ié:c;ﬁg; Auabrud) Hedbwigd lodtte hn qud feiner

e

eroor.
#LBenn 5 bir redt ift, Onlel, fo dnnte idh ja
bie Beforgung der Tafde fibernehmen,” fagte er
3dgernd, mbem er ben aufgehobenen Brief auf
ben Iifd) lTegte. ,Daf Hedwig Dden erhaltenen
a;xfgz}g lLid)t gern audfiihren mddyte, ijt wobl
1

Sdmendler maf ihn mit {pottiidGem Bhd.
»3, fieh mal an, jest gibft du ihr wobl gar
nod) redit, willit ihren Gigenfinn unterjtiigen ?
Du Meinft jo beine Veinung [dynell zu dndern,

benn id) glaube nicht, dap du bor adt Tagen
fo_ nadfidtig fiber Dedwig geurteilt BHaben
wiirbeft.”

Sarl wandte fih verlegen ab. Gt faubd Leine
Grwidberung auf bie BHdhnijden Worte bes
Onteld und auferbem berwirrte ihn aud) ber
batb erftaunte, halb danfbare Blic, dem er aud
ebwigs Augen begegnete.

Wenn Sie die Beforgung der Tafde an |y

"
Frdulein Dartlopf fibernehmen wollen, fo Iakt
fid) bagegen faum etiva3  einwenden,” mifdte
fih Sorban wicber in bad Gefprad. G5 ift
am Gnbe aud) gleidigiiltig, durch iwen bdied
geiﬁgeﬁf, “bie Dauptiache bleibt, dbap morgen fo-
ei) —

Gr ftodte pIdglidhy und jabh mit ftarven Augen
auf eine3 ber Bliitter, iweldhe ber Brieftajde
borhin entfallen und bad Karl foeben auf den
Zifdy guritdgelegt — Beate, ber Name fprang
ihm formlidy entgegen, ebenfo iwie ein anbrer,
ber gleidhfam als Unterfdhrift auf dbem Papier
ftand: @gon, Baron v. Crihoven.

Jotban fiiblte, wie ihm bad Blut heif zu
Stopf fdok, bdiefe beiden Namen bier, in fo
enger Verbindbung auf bem Papier ftehend,
rie%m eine Flut untlaver BVorftellungen in ihm
wad). Rajd) griff er nady dem Blatt, die
wenigen Jeilen desfelben begierig fiberfliegend.

Wabehoftig, ec mubte fid Gewalt antun,
dupetlid) wenigitend rubig zu bleiben, um bdie
Aufmertfamleit der anbern nidht unndtig zu ers
regen. Jn feinem Jnnern aber judie jebe
Fiber, denn wag er bier 103, war wobl ges
eignet, ihn um dag Gleidigewidit feiner Seele
a1 bringen:

<X

pOlerburd ertlive i) midy bereit, dem jchon
mebrfad) an mid) geftellten Verlangen meiner
Gattin Beate, Baronin von Grfhoven, nadjzu=
fommen und einer geridjtlidhen Sdeidung
unfrer Ghe Teinerlei Wiberjtand entgegenfegert
3u wollen. Audy gebe i) burd) meine lnters
idrift ugleid meme Buftimmung su allem,
mwag gur Beldleunigung diefed Sdritted bdienen
anit.

@gon, Baron von Crifoven.”

MWie gebannt hingen Jordand ugen an
bem Papier — erft die Frage Schwendlers, ob
bad Blatt nidjt ebenfall3 in die Tajde gebore,
bradjte ihn wieder u fich.

Gin @edante taudjte blisfdnell in ihm auf.
»Wenn Sie mir bie Tajde anverfrauen wollen,
o bin id gern Dbereit, fie morgen friih an
Frdulein Oartfopf 3u geben — Baron Ulridy
bon Grlhoven ijt, wie i) Jfhnen neulidh fdon
fagte, mein Patient — e3 fiinde fidh alfo fomit
fiir midy bie Dbefte und einfachite Gelegenbeit,
ben Aufitag gu erledigen, vovausgefest natir=
lgd)b, 'bn[; Sie und Dedwig bamit einverftandern
inbd.

. Jorban_gab fi) Milbe, bie Grrequng, die
ibn bebereidyte, Dinter einem mdglichft unbes
fangenen Zon gu verbergen, wa3 ifm inider
fein eigene3 Griwarten febr gelungen fein modite,
benn er bemerite in ben IMienen ber anberm
nidts wie freudige Buftimmung u feinent
Bor|dlage.

€5 20 (Fortfesung folgt)




Heimatfest Xemberp.

Die Veraebuny der Plite fiir

Sdianfyelte, Warenbuden u. devgl.,

findet am

Donnerdtag, den 26. d. M1,

abends 8 1hy

im Schiitzenhause Bhierfelbjt jtatt.

Wudnabme-Angebot

fiir bie Snmmler von

Milfa-Sparmarfen.

Damit fidy bdie gute Milfa-
Margaviwe fiic Kemberg umd
Ulmgegend tmmer mefe einfiifrt, gebe
i) vom jet ab bei Buriicdgabe von
60 Pfund-Sparmarken cine gut
gehende Herren- oder Damen=
Remontoir-Uhr volftindig
gratis. Milta ift wictlider Crfaf
fiic Naturbutter.

Paul Schwarze,

Feftplagaudiduf.

il

Wische, ersetzt
die Rasenbleiche und spart Zelt,
Arbeit und Geld! Allelnige Fabrikanten:

5 Henkel & Co., Disseldor

such der seit 34 Jah

8 gibt blendend wel

Snh: Perm. Kriiger.
NB. Die Ufren liegen bet mic
jur Anfidt aus.

Fertige Damen-Blufen,
halbfertige Roben,
halbfertige Blusen,

Sonnenjdjirme
empfiehlt
Wilhelm Weydanz.

Gin [dledter WMagen
hann nidts verfengen

Angefamnelte Rejte
und andere Waren verfaufe von heute ju

fehr billigen Preifen.

Bum Verfauf fommen:

Wollene Klcideritofie, Wajditofie und Blujen-
ftofie, wollene uud daummwollene Moujeline,

newe Mujter, bejonderd billig.
- Damen-gadetts G

a 3,00 Mn.r.k
stanbmiantel,
a 4,00 Mark.

Berren- finsiige, fAnziige fiir Rinder,

Sommer-finziige und Jacketts fiir Berren

nnd KRinder,
. Regenjdhivme von 1,50 M. an.

unb bie beftdndige Folge bavon
ift: Uppetitlofigteit, Vlagen-
weh, Uebelfeit, Berbauungs-
ftirungen, Sopfweh 2. Sidere
Hilfe bagegen bringen

Kaiser’s

%iﬁrrmﬁny&mmrﬂm.

Aerptlid) exprobt!
Belebend wirfendes, verdbauungs-
forbernbes unb magenftirfendes

Mittel.
Paket 25 Pfg. bei

C. G. Pfeil, Kemberg.

Wunderbar

ift bie Wirtung bec echten Stedenpierd:
Carbol-Teevidjeiel-Seife
von Bergmann u. Eo., Hadebeul
mit Scupmarte: Stedenpfierd
gegen alle Sorten Hautunreinig-

W. Geilen, Kemberg.

Ringiipfel, Pflaumen. == Honig, Syrup.

Natron, Alaun, Salpeter, Anis, Baldrian, Fenchel, Huf- ,
lattich, Flieder,

Salbei, Coriander, Camphor, Naphtalin, Bittersalz,

Camillen, Lindenbliiten, Pfefferminatee,

« Stirke.

Glaubersalz, Hirschhornsalz, Majoran, Kiimmel, Lorbeer-
blatter; Siissholz,
Graphit, Gummi arabicum, Patzpomade, Lakritzen,
Putusteine, Russ, Tinte, Flaschenlack, Dochte, Packlack,
Siegellack, Sandpapier, Wagenfett, Kathreiners Malzkaffen

Senf, Ingber, Korken, Insektenpulver,

Kartoffelmehl.

empfiehlt J. G. Glaubig. ———

feiten und Hantansfdhldge, wie
Miteffer, Finnen, Blitden, Haut-
vite, Gefiditspidel, PBuitcln 2.
a4 ©t. 50 Pf. bei Apothefer Elbe.

@mpfehle

ii. Matjes-Hevinge

Sur BVeadgtung!

1. enn Bauarbeiter an nicht gerverbemifige Unternehmer, alfo un-
mittelbar an Gefellen ober Arbeiter vergeben werden, fo find die WAuftrag-
geber vepflidhtet, monatliy etne Nadyweifung ber bet bden Bauarbeiten
bejchdftigten Avbeiter, ber auf die Vvbeit verwendeten Acbeitétage und der
verdienten Qofhne ber Gemeindebehicde einguretden und Pramien fiic die
audgefittcten  Urbeiten an  die Verficherungsanitait dec Wiagdeburgijden
Baugewerts-Berufegenofjenichaft zu  zaplen.  Diefelben  betragen  fiie
Maurevacbeiten 4,60, fiic Jimmerarbeiten 5,207, fiiv Dachdecterarbetten
89/, unb fitr Abbrud)Sarberten 20°), der auégezahlten Lobue.

2. Die Anftraggeber find unter eigener Verantwortung verpilidytet, fitv
bte Beobachtung ber Unfallverhiitungdvoridheiften der Baugewerts-Berujs-
genoffenichaft, wie audy ver allgemetn anectanuten Regeln dev Bautunft ju
forgen. Sie jeygen fid) bei Veritofien gegen die BVorjdhrifien
ftrenger Beftrafung, aud) auf Srund des Strafgefebuches, aud und
baften auferdem fite alle diejemigen Unfille, die fie burd) Fabeliffigett mit
Aueracdytlafjung ber Aufmertiamteit Derbergefithct habea, ju der fte ver-
mige Jfrer Cigenjdjaft als Bauberren bejonders verpflidytet find.

Der Name bded gemdf § 1 der Unfallvechiitungsvorfdriften ber
Magbeburgifcyen Baugewerts-Berufsgenoffenfhaft verlangten, die ortlidye
Auffigt fiber bie Bauausfiihrung ansitbenden erfahrenen Fadymanues, ift
bem unierzeigneten Borftand vor Beginn der Regiebauarbeit befannt
au maden.

Wir bitten Ddedhalb unfere Mitglicder dringend, der
Gejdyiitsjtellc Ded uuterjeidyueten BVoritanded in WMagede-
burg, Segierungdfirafie 1 IX, vou allen zur Ausfithrung
tommenden NRegicarbeiten, nunter ugabe der Namen Dder
betr. Baubherren Mitteilung ju madyen.

Wagdeburgiihe Baugewerts=Beruiagenofienidait.
Dcr Borjtand.
Sdymiede-Senjen und Sidyeln,
Webpillen, Webfteine, Senfenbimmer, Senfenambofe

empfieblt W. Dahms.

[ PR 2 o 3
Sjoet mit Ben feuten JFindhilzdhen!
. [ tmier , @iekteatFeuerseng ecjest Dicfeiben vollitindig! ]
Der billige Prels gejtaitel Jedem Ddie Unidyafinng.
Eleltra’:Senerjeng. Reu!
Allerbejtes Scuerieuq der begenwart! Une
eutbefrlicy fiir Rauder! Hodfein vernidelt,
in der Wejtentajdhe 3u traaen,
per Stiid mit 1 S Tetnl Wik, 1.—
8 Silich Wik, 2.80

Cinjarhe Dandyabuig. €
Derfand_gegen Tadnahme ober
Dochereinjendung bes Betrages
Bei Doreinfendung 20 Pfa.
Porto  mitidid Tadyn,

20 Pfg. extra,
Bauptlatalog mit ca. 4000
Gegenftanden iib, Sofinger

Raus- und

etten 1. f. @

Mufitmerfen,
an Jedermant.

Stahimaren:

Meiyl pro

= Pieifen.
Spielmaren efc. grati un> [ranko

arcus § Hammestabr, =Ghiic

Jede Hausjran

follte beim Gintauf von gebranuntem Kaffee barauf adfen, baf fie
wicllidh gute Oualitdten ftets frifch) gecdftet betommt. Diefes {ft bei miv
ber Fal, benn id) bestehe meine Foblaffec’s von alleverften  Fivmen
Dentidhlands, acbeite mit fehr gevingem Nugen, rofte alle Raffee’s felbft
unb fann bdaher diefe in ftet3 frifchem Buitand abgeben. Ste Hrnen
fchon von Mart 1,00 per Phund an einen wictlid) qut.f§medenden Saffee

Bet miv erbalten. ©. 6. Pieil.

?Ua!dt‘s»c

lin

newe Malto-Sarfofieln
Panl Sdwarze.
Jnb.: Herm. Kriiger.

IWer raudt

gern eive PEFT gute Zigarre,

r

25

der - verlange bet mic Ddie uniibers

Senjent und Sidjeln,

Sensenschoner, Sensenringe, Wetspillen,
Sensenbinme, Sensenhdmmer,

Sensenambosse, Sensendrihte, Wetssteine

empfiehlt in befter Ware

Friedrich Heym.

troffenen Speztalmarten:
wlor de Rivero, gang mild
Gharlotta, gang mild
Patent, mittellrdftig 50
45 Minuten Brenner, trdftig s pig.
Frifio, ganz mild
61 Rio, gang mild
Sadyjenperle, ganz mild
Pilanger-Jmport, mittelfriltig [
Merico, frdftig

Diefe Jigarren f{ind nody vom
alten ager und erfrewen ficd) eimer

10
Etd.

10
etd.
€0
PBg.

Glangplitten, Sohlenplitten, Spivitudplitten

Dadgfeniter, Kodyrohren, Ringplatten,
Guanojtreuforbe, Schleifiteine, Sdippen,
Spaten, Ditngergabeln 2c.

empfiehit Ernst Hesse,

grofien Beliebtheit.
C. G. Pfeil.

Getrof. Bilaumen, | Futtertalt

Fflaumenmus,
Marmelade,
Zuckerhonig,
Sirup,

Coore

Griiitner-Nﬁ]]maSl‘lmuﬂﬂ

nihen, sticken, stopfen alles.

Langschiffchen, Schwingschifichen, Ringschiffchen,
Rundschiffchen und Central - Bobbin fiir jeden
Haushalt u. Schneiderei. Tadellose Konstruktion,
feine Holzarbeit, moderne Ausstattung. Billige Preise, gute Qualitiit.
gesucht.

Elegante Fahrrider, zahlreiche Zubehorteile. Vertreter

Katalog portofrei.

Syl Gebr. Gridtiner, Bli-filnse 3.

Grnjt Weber.

Naphtalin

jadyen empfiehlt billigft
Wilhelm Beder,
en und Drogenhandlung
Wilhelm Becker,
Wittenbergerftrafe.

Ketten

Soloni
empfiehlt

RKub-
Daljter-
Biegen=
Ddyfengug-
Bruft-

Visiteni<arien

fertigt Buchdruckerei des General-Anzeigers.

Deichfel-
Gpann-
empfiehlt

Crujt Defie.

i

sum Ginmotten von Pels- und Woll - |

Marfe A und B.
Ringipyel, Lebertran, Leinsamen,
ifdyob
Wiy it empfiehit 3. &. Glaubiq.
.
Siimtlide Farvben, Firnifje, Sﬁetiefnﬁer
Lade, Sitfatif, Napid,
N
fertig, alle Sorten Binfel ‘JSreui;. Qrone.
empfieh(t IR, Dahme. % 3 ©onntag, den 29. Mai
0% ichis ot iher @, % woau freundlichft einlabet
.“ = M.h“ gl g b/ o, Max Schneider.
¢ hipsia-Bakao 2
i ks ©onntag, ben 29. Mat
e, lnape & Wirk, Leipziy @ G .
@, Kuhukoladcr;[nb. ‘0. Tul,lllelllblk,
Da ftidtijderfeits voz Badehans
Wie bekannt i
find
wic  jowohl Grwadijene ald aud
die Bosten und biefe fauft man
in\ reiche: ndwahl bei

Viehsalz
empfiehit Grenit Weber.
empfiehlt billigit  Seriedr. Hepm.
Fufpbovenladfarben jtreid-
BT T Tanzmufit,
ihipsia-Schokolade @ Gaditz.
nggpee® wogit fdl einl.  Allmer.
o warnen
Snématsic= Jigavetten
6. G. Bieil.

schmiickten und ihm das

vom Grabe

Rinder nidht mehr tm Teidy ober
Wiihlbady ju baben. Betvoffene
werben unnachfichtlich ur Amzeige
gebradht. Die Grundbefifjer.

Danksagung.
Zuriickgekehrt
Fatschlafenen, des pens, Steueraufsehers

iKarl strihnz,

sagen wir Allen, welche seinen Sarg so reich mit Kriinzen

unseres lieben Ent-

Geleit zur letzten Ruhestéitte

gaben, unsern herzlichsten Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen.




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1910


